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Jnsertionspreis
für die viergespaltene Eorvus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Rr ZV Freitag den 4 September 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Stiidtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 4 September cr
Nachmittag 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen
Tagesordnung

1 Revisionsanschlag über den Bau des Mch u Waage
Amtsgebäudes und Nachbewilligung der Mehrkosten

2 Revisionsanschlag über den Bau der höheren Töchter
schule und Nachbewilligung der Anschlagsüberschrei
tungen

Bekanntmachung
Beim hiesigen Hospitale in Glaucha ist eine Kaufstelle

zu besetzen Reflektanten auf solche haben sich beim Vor
steher der Anstalt Stadtrath Jordan hier zu melden

Halle a S den 29 August 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Den Pächtern der bebauten Lagerplätze auf dem städti

schen Holzplatze Hierselbst wird bekannt gemacht daß die
mit ihnen abgeschlossenen Pachtverträge hiermit bis zum
1 Oktober 1886 prolongirt werden

Halle a S den 2 September 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur Verpachtung derjenigen 16 Ackerparzellen von

resp 1 Morgen und von 45 /z Ou Ruthen auf dem
Südfriedhof an der Merseburger Chaussee welche westlich
und östlich von der Begräbnißfläche liegen und für die
nächste Zeit noch nicht zur Belegung kommen auf die 6
Jahre vom 1 Oktober d Js ab bis ult September
1891 unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen wird ein Termin auf

Mittwoch den 56 September d Js
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a S den 2 September 1885
Der Magistrat

zogenen Paragraphen vorgeschriebene Reinigung unter
lassen behufs Bestrafung zu melden und event die vor
schriftsmäßige Straßen Reinigung auf Kosten der Säu
migen zur Ausführung zu bringen

Halle a S den 31 August 1885
Die Polizei Verwaltung

Der am 17 Juni cr hinter den zu Großwig am
8 Januar 1838 geborenen zuletzt hier aufhältigen Ar
beiter Karl Eduard Lehmann wegen Hülfloslassung
seiner Familie erlassene Steckbrief wird hierdurch er
neuert

Halle a S den 31 August 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachimg
In Betreff des am 14 und 15 September cr auf

dem hiesigen Roßplatze stattfindenden Vieh und Kram
Marktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden be
kanntgemacht daß die Verloosung der Marktstände

1 für sämmtliche Schau und Spielbuden
Karonssels Schießbuden Kaffeezelte und die
Buden der Schmalzkucheubäcker

am Freitag den 11 September er
von Vormittags 8 Uhr ab

S für alle anderen Handelsleute
am Sonnabend den IS September cr

von Vormittags 8 Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloosung haben die bezüglichen Ge
werbetreibenden unter Vorlegung ihres Gewerbescheines
sich zur Empfangnahme des erforderlichen Erlaubniß
scheines bei dem in der Polizei Marktbude auf dem Roß
platze befindlichen Beamten zu melden und zwar

am Freitag früh von 6 Uhr ab
zunächst die s l Genannten und von da ab
fortlaufend die anderen Gewerbetreibenden und
Handelsleute

Halle a S den 1 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die vorgeschrittene Bebauung des

nördlichen Theiles der Liebeuauerstraße wird auf
Grund des Z 1 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 Sep
tember 1879 die zwischen dem Raunischen Thore
nnd dem Grundstücke Liebeuai,erstratze Rr 8
einschließlich belegene Strecke der Liebenauer
straße von jetzt ab der regelmäßigen Straßen
reinigung unterworfen

Hierbei wird zugleich darauf aufmerksam gemacht daß
die Executiv Polizei Beamten angewiesen sind sämmtliche
Grundstücksbesitzer welche von jetzt ab die in dem ange

Bekanntmachnng
wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe IV

zn den Prioritätsobligationen der Taunus
Eisenbahn vom Jahre 1814

Die Zinsscheine Reihe IV No 1 bis 7 zu den Priori
tätsobligationen der Taunus Eisenbahn vom Jahre 1844
über die Zinsen für die Zeit vom 30 Juni 1885 bis
30 Dezember 1888 werden vom 8 Juni d Js ab von
der Kontrolle der Staatspapiere Hierselbst Oranienstraße
92 unten rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit
Ausnahme der Sonn und Festtage und der letzten drei
Geschäftstage jeden Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrolle selbst in Em
pfang genommen oder durch die Regierungs Hauptkassen
beziehungsweise durch die Kreiskasse in Frankfurt a M
auch bis zum 30 Juni d I durch die Bezirks Hanpt
kasseu in Hannover Osnabrück und Lüneburg bezogen
werden

Wer die Empfangnahme bei der Kontrolle selbst wünscht
hat derselben persönlich oder durch einen Beauftragten die
zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zinsschein
Anweisungen mit einem Verzeichnisse zu übergeben zu
welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem
Kaiserlichen Postamts No 2 unentgeldlich zu haben sind
Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Em
pfangsbescheinigung so ist das Verzeichniß einfach wünscht
er eine ausdrückliche Bescheinigung so ist es doppelt vor
zulegen Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das
eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen
sofort zurück Die Marke oder Empfangsbescheinigung
ist bei der Ausreichung der neuen Zinsscheine zurück
zugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrolle der Staatspa
piere sich mit den Inhabern der Zinsscheinanweisungen
nicht einlassen

Wer die Zinsscheine durch eine der obengenannten Pro
Vinzial Kassen beziehen will hat derselben die Anweisungen
mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen Das eine
Verzeichniß wird mit einer Empfangsbescheinigung versehen
sogleich zurückgegeben und ist bei Aushändigung der Zins
scheine wieder abzuliefern Formulare zu diesen Verzeich
nissen sind bei den gedachten Provinzial Kassen und den
von den Königlichen Regierungen in den Amtsblättern
zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgeldlich zu haben

Der Einreichung der Prioritätsobligationen bedarf es
zur Erlangung der neuen Zinsscheine nur dann wenn die
Zinsscheinanweisungen abhanden gekommen sind in diesem
Falle sind die Prioritätsobligationen an die Kontrolle der
Staatspapiere oder an eine der genannten Provinzial Kassen
mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 6 Mai 1885
Hauptverwaltung der Staatsschulden

S y d o w

Nichtamtlicher Theil

Halle den 3 September
Zur Lotteriefrage schreibt unser Berliner I, Kor

respondent
Seitdem der Reichstag die interessantesten und bren

nendsten Fragen für sich mit Beschlag belegt hat herrscht
im preußischen Landtag ein gewisser Mangel an interch
santen politischen Fragen und Kanditaten für das Ab
geordnetenhaus sind förmlich in Noth um solche Fragen
durch welche die Wähler begeistert hingerissen werden
können Ob nicht ein findiger Landtagskandidat der Lot
teriefrage sich bemächtigen und die Verdoppelung der
preußischen Lotterieloofe zum Wahlgeschrei machen wird
Es ist dies wie gern zugegeben werden soll keine sehr

würdige Wahlparole aber was fragt die den Charakter
verderbende praktische Politik viel nach Würde Wenn
das Wahlgeschrei nur recht viele Wähler heranzieht wenn
es nur praktisch ist Nun praktisch würde bei der all
gemeinen Vorliebe für das Lotteriespiel bei der durch
das eben publizirte neue Lotteriegesetz geschaffenen Noth
lage bei der politischen Farblosigkeit der Forderung
eine solche Parole schon sein und außer einigen Centrums
männern und altadeligen Großgrundbesitzern würde viel
leicht Niemand in dem bevorstehenden Wahlfeldzuge so
vortreffliche Chancen haben als etwaige enthusiastische
Lotterieapostel

Abgesehen davon daß es eine urteutonische Gewohnheit
ist dem Glücke die Hand zu bieten ist die durch das
neue Gesetz geschaffene Lage eine so lächerliche weil wider
spruchsvolle daß ein Kandidat die beste Gelegenheit hätte
seinen Scharfsinn durch satyrische Beleuchtung derselben
vor den UrWählern leuchten zu lassen Sie ist so wider
spruchsvoll daß man fast auf den Gedanken kommen
könnte die Regierung welche sich im Ganzen in dieser
Frage sehr reservirt verhielt aber doch deutlich genug zu
verstehen gegeben hat daß ihr eine Verdoppelung der
Losse geboten erscheine und auch angenehm wäre des
halb nur so streng konstitutionell gewesen ist und ein ihr
nicht zusagendes Gesetz sanktsonirt hat um die Parla
mentarier aä adsuräum zu führen die parlamentarische
Arbeit zu diskreditiren

Welch ein Chaos von Widersprüchen existirt jetzt in
Lotterieangelegenheiten Das deutsche Reich stempelt zum
Vortheil des Reichssäckels Loose die im größten Theile
des deutschen Reiches bei strenger Pön nicht kursiren
dürfen Man hält um den preußischen Lotterieloosen
Schutz zu gewähren das erlassene Verbot aufrecht und
verschärft es obschon es vollständig veraltet ist da preu
ßische Loose von den weitaus meisten Spielern nnr noch
gegen ein hohes Agio zu haben sind Man will die
Zahl der preußischen Loose nicht vermehren weil Spielen
unmoralisch ist gestattet aber 90000 Loose und schützt
sie obendrein Der Arme soll sich durch das Spielen
seines i/zzg Looses nicht ruiniren und man vertheuert
es ihm durch Aufrechterhaltung der Loofeanzahl die vor
1866 d h vor den Annexionen durch welche ebenso wie
durch die natürliche Zunahme der Bevölkerung die Zahl
der Spieler sich ganz erheblich vermehrte eben nur ge
geuügte sowie durch das Verbot des Spielens in aus
wärtigen d h sächsischen braunschweigischen und anderen
deutschen Lotterien

Es wäre ein Leichtes noch eine ganze Reihe von
Widersprüchen aufzuzählen kommen wir aber zum Kern
der Sache zu dem eigentlichen Motiv welches aus allen
Parteien des Hauses eine ganz kleine Majorität zusam
men gebracht hat um das Monstrum von Lotteriegesetz
gebung zu schaffen deren wir uns jetzt erfreuen Das
Spielen ist unmoralisch und unvolkswirthschaftlich schlecht
Und dumm um in der minder gelehrten aber verständ
licheren Sprache zu sprechen Darum so sagt die zu
sammengestoppelte Majorität weg mit der Lotterie Da
dies aber wegen der diversen Millionen die sie dem
Staatssäckel einbringt nicht geht Widersprüche hin Wi
dersprüche her wird dem Hunde der halbe Schwanz ab
gehackt bleibt s bei 90000 Loosen

Pardon Ihr Herren Unmoralisch soll das Spielen
sein Nein Das spielen kann unmoralisch sein das
Spielen über seine Mittel hinaus mit fremden Mitteln
das Spielen wie es in den Spielhöllen getrieben wurde
und wird das Spielen wie es in vornehmen Klubs und
schmutzigen Kellerlokalen in fast jeder größeren Stadt
und auch in ss mancher kleinen heimlich betrieben wird
das ist unter allen Umständen unmoralisch Aber ein
harmloseres unschuldigeres Spiel wie das in der preu
ßischen Lotterie wenn der Rentier sein Viertel der Klein
bürger sein Achtelloos der Handwerker sein Sechszehntel
kaust und die Arbeiter Armen und Aermsten ihre Paar
Pfennige zusammentragen um ihr Antheilchen zu spielen
ein harmloseres Spiel obschon es nicht gerade einer cato
nischen Moral entspricht ist wirklich schwer zu denken

Aber dumm ist es in der Lotterie zu spielen um
höchst wahrscheinlich nicht zu gewinnen Dumm Ihr
Herren ist es freilich in der Lotterie zu spielen Aber
begehen wir denn nicht Alle in unserem Leben und zwar
ganz regelmäßig unsere Dummheiten Machen nicht sogar
sonst ganz kluge und moralische Gesetzgeber selbst ihre
Dummheiten Ist es nicht nach einem hochklassischen
allen Primanern als Muster hingestellten römischen Dichter
sogar süß bisweilen eine Dummheit zu begehen Wenn
wir nur niemals größere Dummheiten begingen unser
Geld unvolkswirthschaftlicher anlegten als indem wir für



etliche Groschen ein Loostheilchen kaufen Und ist es
denn eine Dummheit überhaupt wenn ein Armer dem
sonst kein Hoffnungszweig grünt sich für eine Kleinigkeit
jährlich das Recht erkauft zu hoffen und sich anregende
Träume zu verschaffen Es ist eine sehr schwache sehr
thörichte Hoffnung aber doch eine Hoffnung Und gerade
ein Stückchen Hoffnung ist es ja das allein so Vielen
das Leben noch erträglich macht

Nein nein seien wir keine zu moralischen und zu
volkswirthschastlichen Gesetzgeber denn daß die Nation zu
moralisch und zu volkswirthschaftlich werden möchte davor
ist uns nicht bange Gespielt wird in Preußen nach wie
vor und wir fürchten wir fürchten auch in der sächsischen
Lotterie und so das Gesetz umgangen werden und wir
fürchten selbst dann noch wenn die Lotterieloos Wucherer
auch das Doppelte des Preises fordern so daß erst recht
unvolkswirtschaftlich gespielt wird

Das Lotteriewesen liegt im Argen Die Gesetzgeber
die es dahin gebracht werden es sich selbst zuzuschreiben
haben wenn etwa Lotteriepropheten in der bevorstehenden
Wahlkampagne auftreten und die Urwähler sich jubelnd
um sie sammeln

Sehr entschieden tritt der Hamburger Correspondent
für das Recht Deutschlands in der Verwicklung mit Spa
nien wegen der Karolinen ein Die Spanier leben
schreibt er u a von dem Ruhme vergangener Zeiten
und blicken in der Erinnerung an ihre große Vorzeit mit
Stolz auf andere Völker herab Den realen Verhält
nissen haben sie niemals Rechnung getragen sondern sich
immer in Idealen und Phantasien bewegt welche durch
die glänzende Geschichte ihrer Hagsburgischen und der
ersten drei Bourbonischen Könige gepflegt wurden Der
Name der Karolinen und die Thatsache daß die Inseln
von einem Spanier entdeckt wurden genügen ihnen um
sich einzubilden daß sie spanisch seien und von der ganzen
Welt als solche anerkannt werden müssen Aber es ist
doch wohl klar daß heut zu Tage solche Phantasien vor
der Welt der Wirklichkeit nicht Stand halten und keinen
Besitztitel bilden können Und zum Schluß Was wir
England gegenüber erreicht haben werden wir zweifellos
auch Spanien gegenüber erreichen die Anerkennung unseres
guten Rechts thatsächlich herrenloses Gebiet welches be
reits von dem deutschen Handel beherrscht wird unter den
Schutz des Reichs zu stellen Die rücksichtsvolle Art
wie die deutsche Regierung erklärt in eine nähere Erörte
rung der Ansprüche Spaniens eintreten zu wollen trägt
dem Volkscharakter wie der Stellung des spanischen Mi
nisteriums Rechnung Falsch wäre es aber hieraus den
Schluß zu ziehen daß Deutschland über das Recht seines
Vorgehens zweifelhaft fei Dasselbe ist vorher gewissen
haft geprüft und wird sich weder durch spanische Wuth
cmsbrüche noch durch Sentimentalitäten beugen lassen
noch weniger aber durch spanische Kriegsschiffe Man
wird vielmehr auch in Spanien sich an den Gedanken ge
wöhnen müssen daß Deutschland eine Nation geworden
die man in der Erfüllung ihrer Aufgaben nicht durch
Phantasien und Anachronismen aufhalten kann

Die Ausweisungen die jetzt in unseren östlichen Grenz

marken aus politischen Gründen welche Minister v Putt
kamer im Abgeordnetenhause klar gelegt hat stattfinden
hatten in einem Theil der Presse zu Meldungen Veran
lassung gegeben daß unsere Nachbarstaaten Rußland ins
besondere zu Repressalien gegriffen hätten Die Nordd
Allg Ztg dementirt heute die Angaben über zahlreiche
Ausweisungen preußischer Staatsangehöriger aus Ruß
land Vom 1 Januar bis zum 1 August seien über
Haupt nur 113 Ausländer aus Warschau fortgewiesen
worden worunter 61 Deutsche

Die Wiener Blätter reproduziren eine dem Lember
ger Przeglond entnommene Reihe von angeblich beglau
bigten Angaben über die Abmachungen von Kremsier Da
nach wurde u A konstatirt Die Unmöglichkeit einer eng
lisch türkischeu Allianz die Vergewisserung über einiges
gemeinsames Vorgehen der drei Mächte in allen intev
nationalen Fragen die Versicherung der gegenseitigen
Hilfe der politischen Behörden der drei Mächte bei der
Bekämpfung des Sozialismus und Anarchismus gegen
seitige Versicherung daß keine der drei Mächte ohne Wissen
der anderen zwei in irgend eine politische Allianz mUeiner
vierten Macht eintreten werde und wenn eine der Mächte
in eine solche Lage käme sie dies loyal mit gegen die an
deren zwei Mächte aufgedeckten Karten thun werde Die
persönliche Intervention und Freundschaft der Monarchen
wird eine Art obersten Tribunals bilden das die drei
Mächte stets vor allen woher immer stammenden Gefah
ren schützen wird indem die Monarchen sich immer offen
unter einander verständigen werden wodurch allen B
Helligkeiten vorgebeugt wird allgemeine Versicherung des
staws zu und die Aufrechthaltung bestehender Verträge
Anerkennung daß der deutsche Kaiser als gleicher Freund
HiiWi xriirms intsr xarss und ein natürlicher gegebener
Schiedsrichter ist

Tages Chrsnik
Der Kaiser empfing gestern Vormittag den Besuch

des Kronprinzen welcher kurz zuvor von seiner Inspek
tionsreise im Bereich der 4 Armee Inspektion aus Regens
bürg nach Berlin zurückgekehrt war Um 5 Uhr fand
aus Anlaß der voraufgegangenen Parade im Weißen
Saale und den angrenzenden Gemächern des Königlichen
Schlosses ein Galadiner von etwa 340 Gedecken statt an
welchem außer den Majestäten und den Mitgliedern der
Königlichen Familie zc auch der Erbgroßherzog von Sachsen
der Großfürst Michael Michailowitfch von Rußland Prinz
Arnulf von Baiern die activen Staatsminister die Mild

tär Bevollmächtigten die in der Parade gestandenen Ge
nerale und Stabsoffiziere des Gardekorps und die sonst
hier weilenden Generale Theil nahmen Zur Tafelmusik
war die Kapelle des 3 Garde Regiments z F befohlen

Am Abend besuchte der Hof mit seinen Gästen die
Vorstellung im Opernhause

Der Kaiser hat gestern auf dem Tempelhofer Felde
die Herbstparade abgenommen Dieselbe dauerte zwei
Stunden und wurde von dem kommandirenden General
des Gardekorps v Pape kommandirt Auf dem Parade
felde befanden sich u A die Kaiserin der Kronprinz
Prinz Wilhelm der Erbgroßherzog von Sachsen Weimar
Großfürst Michael von Rußland Prinz Arnulfh von
Bayern Fürst Dolgorucki der persische Gesandte Mohsin
Khan in großer goldstrotzender Uniform der türkische
Botschafter sowie auch die Mitglieder der internationalen
Telegraphenkonferenz die sich in einer Anzahl Extrapost
Chaisen auf das Tempelhofer Feld hinaus begeben hatten

Es ist gewiß ein einziges Schauspiel daß ein achtund
achtzigjähriger Kaiser an einem glorreichen Schlachttage
unter dem Jubel und Hurrahgeschrei einer die Straßen
dicht füllenden Menge durch seine Residenz fährt und auf
dem Manöverfelde von einer glanzvollen Suite gefolgt
über seine Gardetruppen über die Elite der Armee Heer
schau abhält Mit klingendem Spiel und dumpfen Trommel
wirbel waren die einzelnen Regimenter schon früh durch
die Straßen gezogen vom Helmbusch bis hinab zu den
weißen Pantalons und den glänzenden gewichsten Stiefeln
von der Säbelspitze der Kavalleristen bis zu den schim
mernden Sporen ein Bild musterhafter militärischer Exakt
heit und tadelloser Psradeausrüstung Die eigentliche
reizvolle Einleitung der Parade fand des Morgens vor
dem Palais des Kaisers statt und hatte nur wenige Zu
schauer als Zeugen Um 9 Uhr holte die Leibeskadron
der Zaräss äu Lorps die Standarten aus dem Palais
und gleich darauf zog unter dem Befehl des Prinzen
Wilhelm die Leibkompagnie des ersten Garde Regiments
zu Fuß mit den historischen Blechmützen auf um die
Fahnen in Empfang zu nehmen Prinz Wilhelm ritt
einen prächtigen Fuchs und als unter dem Schmettern
der Musik vom Hurrah des Publikums begrüßt der
Kaiser am Eckfenster erschien senkte der Prinz an der
Spitze der präsentirenden Soldaten den Degen während
der Monarch seinem Enkel freundlich zuwinkte Unter
den Linden und in der Friedrichstraße welche Straßen in
farbenfroher Flaggengala praugten herrschte schon von
neun Uhr an ein äußerst lebendiges Treiben Die Nach
richt Der Kaiser kommt hatte Tausende auf die Beine
gebracht und wie an allen Paradetagen fand die Schau
begier der großen Menge ihre Rechnung

Auf dem Paradefelde standen die Truppen im Parade
anzug mit Gepäck Außer der Leib Gendarmerie den
Stäben und den Lichterfelder Kadetten standen 26 Ba
taillone Infanterie 2 Bataillone Jäger und Schützen
zwei Bataillone Garde Fuß Artillerie 1 Bataillon Garde
Piouire 2 Bataillone Eisenbahn Regiment und die Lehr
Kompagnie der Artillerie Schießschule im ersten Treffen
Im zweiten Treffen 8 Kavallerie Regimenter mit 40 Es
kadrons 4 Abtheilungen Garde Feld Artillerie mit der
reitenden Abtheilung der Lehr Batterie und der Artillerie
Schießschule und das Garde Train Bataillon Der Kaiser
snhr direkt an den rechten Flügel der Parade Ausstellung
und nahm dort aus der Hand des die Parade komman
direnden Generals der Infanterie v Pape den Frontrap
Port entgegen Sodann fuhr Seine Majestät begleitet
von dem Kronprinzen Höchstwelcher am Steuerhause zu
Pferde gestiegen war den Generaladjutanten Generalen
a 1a suitö und Flügeladjutanten den Militärbevollmäch
tigten fremdherrlichen Offizieren und weiterem Gefolge
die Front des ersten Treffens zur linken die des zweiten
von diesem zum rechten Flügel ab wobei die Honneurs
zuerst im Ganzen dann brigadeweise gemacht wurden
Nachdem dies geschehen was etwa eine halbe Stunde in
Anspruch nahm wurden an dem einsamen Baum des
Platzes abermals Vorbereitungen getroffen um falls es
der Kaiser unternehmen sollte zu Pferde zu steigen dies
zu ermöglichen Der Kaiser blieb indessen im Wagen und
nahm alsbald derartige Aufstellung daß der Parademarsch
beginnen konnte Ehe dies jedoch geschah entstieg der
Kaiser seinem Wagen in welchem er während des Ab
fahrens der Fronten allein verblieben war und begab sich
zu Fuß zum Wagen der Kaiserin lehnte sich an den
Schlag des Wagens und plauderte freundlich mit der Ge
mahlin Dann schritt er zurück nahm in vortrefflich
strammer Haltung Stellung im Wagen und nahm wäh
rend länger als einer Stunde stehend die Parade der
Infanterie ab Der erste Vorbeimarsch wurde von den
Truppeutheilen des ersten Treffens in Kompagniefront
von der Kavallerie in Eskadronfront mit halber Distanz
von der Artillerie in Batteriefront vom Train in Zügen
im Schritt ausgeführt In der Front des 1 Garde
Regiments stand Prinz Wilhelm als schließender Offizier
Prinz Wilhelm fährte als Kommandeur das I Bataillon
des 1 Garde Regiments zu Fuß an dem Kaiser vorbei Die
Parade die vom Wetter überaus begünstigt war erreichte
um 1 Uhr ihr Ende Gegen l z Uhr kehrten Ihre Maje
stäten in das Palais zurück auf der Heimfahrt wiederum
jubelnd begrüßt von der begeisterten Volksmenge Der
Kronprinz ritt in leichtem Galopp nach der Stadt wäh
rend sein erlauchter Sohn der Prinz Wilhelm die Fahnen
und Standarten an der Spitze der Leib Kompagnie des
Ersten Garde Regiments z F zurückgeleitete

Anderen Mittheilungen zufolge hat der Kaiser den Vor
beimarsch der Truppen zu Pferde abgenommen

Bei der glänzenden Ovation welche dem deutschen
Kronprinzen in Regensburg dargebracht wurde
hielt Dr wsä Gerster ein würdiger 72jahriger Herr
folgende bemerkenswerthe Ansprache

Im Frieden wie im Streit Ein Lied ist gut Geleit
Damit bringen Eurer Kaiserlichen Hoheit die Gesang Vereine
hier den Willkom nensgruß Re ensburgs der früheren 700jähri
aen sreien Reichsstadt die v5 Reichstage in ihren Mauern ge
lchen Dieses Vollkommen bietet Negensburg um so freudiger
als wir mit allen Deutschen in Eurer Kaiserlichen Hoheit nicht
nur den gefeierten Erben von Deutschlands Kaiserthron ver
ehren sondern auch den siegreichen Führer unserer vaterländi
schen Truppen gegen Deutschlands alten Erbfeind Wie vor
9 Jahren verehren wir aber auch beute wieder in Eurer Kai
serlichen Hoheit hier den Gast unseres geliebten treu deutsch
bewährten Königs Ludwig der nie vergessen was sein kunst
sinniger treu deutscher Borfahre Ludwig I in seinem dem
deutschen Ruhme erbauten Tempel der Befreiungshalle ohn
weit Regensburg einmeißeln ließ allen Deutschen zum blei
benden Gedächtniß Seid einig Deutsche dann seid ihr ein
großes unüberwindliches Volk Es hat sich dies zum Stau
nen und zur Hochachtung der Welt in der Wiederaufrichtung
des Reiches deutscher Nation wofür schon so viele national
gesinnte Männer gestritten und gelitten glänzend bewährt
Die Erinnerung hieran tritt um so lebhafter iu s Gedächtniß
heute am Vorabend des 1 September des großen deutschen
Siegestages vor 15 Jahren wo auch auch unsere vaterländi
schen Truppen am Anfange der Schlacht bei Bazeille wie an
deren Ende bei Balan die bayerische Ausdauer und Tapferkeit
bewährten Zugleich mit Eurer Kaiserlichen Hoheit vereint in
treuer deutscher Waffenbrüderschaft ist Regensburg so glück
lich Prinzen unseres angestammten Königshauses heute hier zu
begrüßen Wie wir in Bayern einig sind in Liebe und An
hänglichkeit an unseren treu deutsch bewährten König so sind
wir auch einig mit Allerhöchstdemselben in Liebe uud Treue
für das allen Deutscheu gemeinsame Vaterland uud Reich
Begeistert ruseu wir deshalb Hoch lebe der Kronprinz des
Deutschen Reiches der ruhmreiche Erbe uud Sohn unseres
Deutschen Heldenkaisers hoch lebe die treue Waffenbrüder
schaft von Wittelsbach mit Hohenzolleru und allen Deutschen
Fürsten und Ländern Hoch Hoch Hoch

Der Sedautag wurde in der Reichshauptstadt in
der üblichen Weise durch Festmusik Festakte in den Schu
len durch Flaggen und Abends durch besondere Festvor
stellungen Kränzchen u dergl m gefeiert Aus den gro
ßen Städten in den verschiedenen Theilen des Reiches
liegen telegraphische Berichte vor aus denen hervorgeht
daß der Sedautag überall in gewohnter Weise und unter
allgemeiner Betheiligung gefeiert worden ist Schon am
Vorabend fanden Fackelzüge und Kommerse von Krieger
und Turnervereinen statt Unsere Nachbarstadt Leipzig
war anläßlich des Sedantages festlich geschmückt Nach
dem bereits am Abend zuvor ein Zapfenstreich mit Fackel
begleitung und hieran sich anschließende Fest Kommerse
und Fest Concerte unter überaus zahlreicher Betheiligung
der Bevölkerung stattgefunden hatten ertönte früh 6 Uhr
in den Straßen Reveille i/z7 Uhr wurde eine erhebende
Feier an der Friedenseiche im Rosenthale abgehalten an
welche sich ein Concert in Bonorands Etablissement schloß
Um 10 Uhr erklangen die Glocken der Kirchen welche
den Festgottesdienst der von Tausenden von Andächtigen
besucht war und in der Matthäikirche stattfand einläuteten
Um 11 Uhr ertönte Festmusik vom Balkon des Rath
hauses und am neuen Theater sowie auf dem Königs
und Theaterplatze In sämmtlichen Schulen und Lehr
anstalten wurde Festaktus abgehalten Die Geschästslokale
sind geschlossen die Straßen durchwogen festlich gekleidete
Menschenmengen Den Glanzpunkt der Feier bildete der
Festzug an welchem über 4000 Personen Theil nahmen
Der imposante und malerische Zug bewegte sich um 2
Uhr nach dem Markt woselbst eine Ansprache des Direk
tors Dr Smitt stattfand welcher der Gesang des Fest
liedes von Dr Fritz Hoffmann folgte Hierauf marschirte
der Zug nach dem Festplatze im Neuen Schützeuhaufe
woselbst sich bei Instrumental und Gesaugsvorträgen
Wettrennen c ein lebhaftes von hoher patriotischer
Stimmung getragenes Treiben entwickelte an welchem ca
10,000 Personen aller Stände Theil nahmen Ein groß
artiges pyrotechnisches Schauspiel beschloß das in allen
Theilen gelungene patriotische Fest Aus Dresden be
richtet man Vormittags fanden in den Schulen Festakte
sowie in mehreren Etablissements zahlreich besuchte patrio
tische Versammlungen statt Die Stadt ist reich geschmückt
Abends wird auf dem Altmarkte Festmusik sein uud wer
den die öffentlichen Plätze festlich beleuchtet werden
Ebenso wird aus Weimar von einem Festgottesdienst
und Schulfeierlichkeiten sowie einem Festzuge der Krieger
vereine berichtet Am weihevollsten wird aber schon seit
Jahren in Bremen dieser patriotische Festtag begangen
Auf offenem Marktplatz vor dem altberühmten Rathhaus
wird eine große Tribüne errichtet und hier unter freiem
Himmel ein um so erhebenderer Festgottesdienst abgehalten
Auch dieses Jahr verlief die Feier bei dem herrlichsten
Wetter unter Betheiligung des Senats der Bürgerschaft
der Handelskammer des Richterkollegiums der Krieger
Vereine sämmtlicher Schulen und einer großen Volksmenge
überaus glänzend Nach Absinguug eines Chorals hielt
Pastor Burggraf die Festrede welche mit einem Hoch auf
Kaiser und Reich schloß Sodann setzte sich unter Ka
nonendonner und Glockengeläute der Festzug nach dem
Kriegerdenkmal in Bewegung Nachmittags fand im Schützen
Hof ein Volksfest statt Die Stadt prangte im Flaggenschmuck
In Breslau hatte der alte Turnverein am Abend
einen Fackelzug veranstaltet wobei eine Festansprache ge
halten wurde die mit einem enthusiastisch aufgenommenen
Hoch auf den Kaiser schloß Die Stadt hat festlichen
Flaggenschmuck angelegt Auch in Wiesbaden war der
Sedantag von den Kriegervereinen durch eine Vorfeier
festlich begangen worden Früh ertönte von den Thürmen
Festgeläute und fanden in den Schulen feierliche Akte so
wie in sämmtlichen Kirchen Gottesdienst statt Nachmit
tag ist ein Volkssest auf dem Neroberge In Pots
dam war die Stadt festlich geschmückt Von allen Kirchen
ertönte früh Glockengeläute Auf dem Brauhausberge
wurden Kanonenschüsse gelöst von der Nikolaikirche spielte
ein Musikkorps patriotische Lieder In allen Schulen
waren Festakte Die Behörden haben ihre Bureaux ge
schlossen Auch Braunschweig prangte im Flaggen
schmucke Vormittags wurde in allen Kirchen Festgottes



dienst abgehalten Mittags fand auf dem Markt der
Altstadt ein Festakt statt Hieran schloß sich ein großer
Festzug an welchem sich zahlreiche Korporationen Ver
eine Schulen und ein großer Theil der Bürgerschaft be
theiligten nach dem Festplatze woselbst Preisspiele
siir die Jugend abgehalten werden Auch in den anderen
Städten des Herzogthums fanden überall Feierlichkeiten
statt In Osn ab rück hatten die Kriegervereine zur Vor
feier eine Festlichkeit veranstaltet In den Schulen fanden
Feierlichkeiten statt durch die reichgeschmückten Straßen
bewegte sich ein großer Festzug an welchem die Behörden
verschiedene Körperschaften Vereine und Schulen theil
nahmen In Posen wurde das Sedanfest durch Zapfen
streich eingeleitet Vormittags fanden in allen königlichen
und städtischen Schulen Festakte statt Am Nachmittage
zogen die Gewerke und der Laudwehrverein mit ihren
Fahnen im festlichen Zuge durch die mit Flaggen ge
schmückte Stadt In Königsberg ist die Sedanfeier
unter zahlreichster Betheiligung der Bevölkerung und vom
Wetter begünstigt glänzend verlaufen die Hauptstraßen
hatten reichen Flaggenschmuck angelegt Morgens er
öffnete die Feier das Geläute sämmtlicher Glocken sowie
Choralmnsik von den Thürmen Im Verlause des Tages
fanden Festlichkeiten am Kriegerdenkmal und auf den
Hufen statt Im Volksgarten war Freikonzert und
Abends auf dem Herzogsacker Feuerwerk Die Stadt ist
illuminirt In Bromberg fanden in allen Schulen
Feierlichkeiten statt Die Stadt ist reich beflaggt

Im Zusammenhange mit den jüngsten Enthüllungen
der Pall Mall Gazette fand gestern Mittwoch vor dem
Polizeigericht in London eine Verhandlung gegen Rebeca
Jarret statt welche angeklagt ist die dreizehnjährige Eliza
Armstrong entführt zu haben Die weitere Verhandlung
wurde auf Montag vertagt Das Gericht verweigerte die
Annahme einer Kaution Auch gegen einen Redakteur der
Pall Mall Gazette, Namens Stead und einem Ange

stellten derselben Zeitung Jacques ist wegen Mitschuld
an der Entführung das gerichtliche Verfahren eingeleitet

Toulon 2 September Gestern sind hier 22 Per
sonen an der Cholera gestorben

Der Prinz von Wales ist gestern in Stockholm
eingetroffen Derselbe wurde vom Könige den Prinzen
den Ministern dem Oberstadthauptmann sowie den Spitzen
der Civil und Militärbehörden empfangen und begab sich
alsbald mit dem Könige nach Schloß Drottningholm

Der Staatssekretär des Reichspostamtes Dr von
Stephan hat den städtischen Behörden von Hamburg
Bremen Kiel in seinem und des Telegraphenkongres
ses Namen für die den Mitgliedern des Letzteren bereitete
gastfreundliche Aufnahme seinen Dank ausgesprochen

Fürst Bismarck ist wie die Nat Ztg erfährt
letzthin in den Besitz des Stuhles gelangt auf welchem
Napoleon III in dem Weberhäuschen bei Douchery saß
der Stuhl war bereits als Schaustück gezeigt und ist
schließlich dem Fürsten von einem seiner Verehrer vor
Kurzem zum Geschenk gemacht worden

Als gestern der Kronprinz von der Hinterfcite seines
Palais abfuhr, um sich nach dem Tempelhofer Felde zur
Parade zu begeben wollte sich bezw seinem Wagen ein
berittener Schutzmann anschließen wobei das Pferd des
Polizeibeamten scheu wurde sich hoch aufbäumte und
feinen Reiter trotz aller Gegenwehr aus dem Sattel warf
so daß der Schutzmann zur Erde stürzte Der Kron
prinz welcher diesen Vorgang beobachtet hatte ließ sofort
feinen Wagen anhalten und erkundigte sich persönlich bei
dem inzwischen wieder auf die Beine gekommenen Beritte
nen ober er sich verletzt habe was dieser glücklicherweise
verneinen konnte Er schwang sich sogar gleich auf den
Sattel und konnte die Begleitung des Kronprinzen nach
dem Paradeplatze fortfetzen

Zur Warnung für das Publikum erläßt das könig
liche Polizei Präsidium in Berlin folgende Bekannt
machung Eine amtlich angeordnete sachverständige Prü
fung des von Richard Mohrmann Hausvoigteiplatz
unter der Bezeichnung Zahnrenovator vertriebenen
Mittels hat ergeben daß dasselbe als pfeffermünzölhaltige
mäßig starke Salzsäure zu erachten ist Dieses Mittel ist
nicht geeignet die Zähne zu erhalten sondern zerstört
dieselben

Die erste Pferdebahn in Syrien wird in Damaskus
erbaut wo sich wie das dortige arabische Amtsblatt
meldet eine Gesellschaft einheimischer Unternehmer mit
einem Betriebskapitale von 300000 Mark gebildet hat
um dieses neue Beförderungsmittel auch in der Stadt der
Patriarchen einzuführen Es werden im Ganzen nur drei
Linien gebaut welche von den drei Thoren der Stadt
auskaufen und sich auf dem Hauptplatze vor dem Regie
rungsgebände daselbst treffen werden

Ueber das bereits telegraphisch gemeldete Eisenbahn
unglück auf der Posen Thorner Bahn entnehmen wir der
Pos Ztg noch Folgendes In dem Kourierzuge von

Thorn hatte sich zwischen Pudewitz und Kobelnitz ziem
lich nahe letzterer Station an dem ersten Personenwagen
hinter dem Packwagen die eine Achse warm gelaufen so
daß der Wagen zu brennen begann Der Zug wurde
alsbald zum Stehen gebracht wobei jedoch am zweiten
Personenwagen die eine Achse brach und in Folge dessen
dieser Wagen aussetzte Aus dem in Brand gerathenen
Wagen wurden sofort die Passagiere entfernt sie hatten
keinerlei Schaden erlitten Dagegen hatten in dem zweiten
Wagen welcher aussetzte fünfzehn Personen Verletzungen
davongetragen von ihnen jedoch nur eine der Bremser
eine schwere indem er den Unterschenkel gebrochen von
den Passagieren hatte eine Frau eine ziemlich starke Kops
Verletzung erlitten Nachdem von dem Unglücksfalle nach
Posen telegraphische Meldung gemacht worden war ließ

der Pofener Stationsvorsteher alsbald einen neuen Zug
bilden mit dem er selbst nebst 4 inzwischen schleunigst
aus der Stadt herbeigeholten Aerzten sowie mehreren
aus dem Stadtlazareth uud der Diakonissen Krankenan
stalt requirirten Krankenkarren nebst Verbandzeug zur Un
glücksstelle suhr Hier wurde der verunglückte Bremser
verbunden und den übrigen Verwundeten gleichfalls die
erforderliche Hilfe geleistet Alsdann wurden sämmtliche
Personen c aus dem verunglückten Zuge in den neu ge
bildeten überführt welcher alsdann 4 Uhr Morgens in
Posen eintraf Von den Verwundeten ist der Bremser in
das Diakonissen Krankenhaus gebracht worden ebenso ist
die Frau welche eine Verletzung am Kopfe davongetragen
in Posen geblieben alle übrigen leicht Verwundeten
konnten 5 Uhr Morgens ihre Reise fortsetzen

Die spanischen Delegirten auf dem Gesundheitscon
greß zu Brüssel haben eine umfassende Statistik der vom
Vr Ferran in Spanien vorgenommenen Cholera Impfungen
überreicht dabei aber erklärt daß auch sie an der Wirk
samkeit der Entdeckung zweifeln aber die Hingebung Fer
rans anerkennen müssen vr Ermengen der diese
Statistik zu prüfen hat greift dieselbe als wenig den that
sächlichen Verhältnissen entsprechend lebhaft an und weist
durch seine eigene Statistik nach daß die Ferran schen
Impfungen unwirksam sind

Das Programm der großen Allgemeinen Gartenbau
Ausstellung in Berlin ist nunmehr festgestellt worden
Die Ausstellung wird am Sonnabend den 5 September
Mittags 1 Uhr eröffnet Um 5 Uhr findet ein Festessen
im Ausstellungs Restaurant statt Für die folgenden
Tage ist für die Gäste von gärtnerischem Beruf deren
Zahl in Folge der gleichzeitig im Ausstellungsgebäude
tagenden Versammlung des Verbandes der deutschen Han
delsgärtner keine geringe sein dürfte eine Reihe von
Excursionen zur Besichtigung der gärtnerischen Anlagen
Berlins und dessen Umgebung festgefetzt Am 6 Septem
ber sollen die Baumschulen des Herrn Oekonomierath
Späth in Rixdorf besichtigt werden Für den 7 sind
der botanische Garten und das botanische Museum für
den 8 die königlichen Gärten in Potsdam für den 9 die
städtischen Parkanlagen in Treptow in Aussicht genommen
Am 10 sollen die Gärtnereien vor dem Frankfurter Thor
am 11 der Borsigfche Garten in Moabit sowie der
Schloßgarten und die Flora in Charlottenburg am 12
das Museum der Landwirthschaftlichen Hochschule besucht
werden Die Ausstellung selbst bleibt bis zum 15 Sep
tember geöffnet

Ueber die Art und Weise wie die Entdeckung der
kürzlich in Paris als des Diebstahls in Hamburg ver
dächtig verhafteten drei Personen herbeigeführt wurde ver
lautet jetzt Folgendes Nachdem die Diebe hier die That
verübt waren sie bekanntlich sosort unter Zurücklassung
ihrer Sachen von hier verschwunden In einem der zu
rückgelassenen Koffer fand man nun u A ein Beinkleid
dessen Knöpfe die Firma eines Pariser Geschäftes trugen
Mit diesem setzte man sich sosort durch Vermittelung der
sranzösischen Behörden in Verbindung Die Firma er
kannte auch sowohl den Knops wie den Stoff des Bein
kleides als aus ihrem Geschäfte herstammend vermochte
aber nicht mehr festzustellen von wem das Kleidungsstück
seiuerzeit bestellt worden war Durch eine nähere Per
sonalbeschreibung glaubte sie aber in den Stand gesetzt
werden zu können zu entscheiden ob der letzte Besitzer der
Beinkleider zu ihrer Kundschaft gehört höbe Da nun in
zwischen auch mit ziemlicher Bestimmtheit ermittelt wor
den war daß sich die Diebe nach Frankreich gewendet
hatten so reisten sofort die beiden Hamburger Kriminal
beamten nach Paris ab Als sie sich nun dort mit der
erwähnten Firma in Verbindung setzten und derselben eine
genaue Beschreibung des vermeintlichen Diebes gaben
stellte sich die überraschende Thatsache heraus daß der
Verdächtige noch wenige Tage zuvor einen neuen Anzug
bestellt hatte den er am folgenden Tage anprobiren wollte
Man wartete die Ankunft des Verdächtigen ab welcher
dann da bei seinem Anblick über die Persönlichkeit kein
Zweisel mehr herrschen konnte sofort festgenommen wurde
Den eifrigen Bemühungen der beiden Beamten die von
der Pariser Polizei auf s Beste unterstützt wurden gelang
es nach einigen Tagen ferner auch den Schlupfwinkel der
beiden vermuthlichen Genossen des Verhafteten ausfindig
zu machen und auch diese hinter Schloß uud Riegel zu
bringen

Es ist geradezu verblüffend in welcher einfachen
dummen Weife der Börsenschwindel erfolgreich betrieben
werden kann auf diesem Gebiete giebt es immer noch
Neues nie Dagewesenes Zwei schon bestrafte Gauner
Leeomte und Thorin gründeten voriges Jahr in Paris
eine Looistö Aönsials lmAieiörs die in nichts weiterem
bestand als in diesem Titel welcher nebst dem Zusatz

1,500,000 Francs Kapital auf der Thür ihrer Ge
schäftsräume in der Rue de Ecoles angebracht war Auf
jeder Thür dieser letzteren befanden sich prächtige Inschrif
ten wie z B Direktion Unterdirektion Kasse Buchhal
tung Archiv letztere Inschrift befand sich an der Thür
des Abortes Als Zweck der Gesellschaft wurde die Unter
stützung und Bewerthung industrieller und Handelswerthe
angegeben Auf dem Geschäftspapier war angezeigt die
Gesellschaft habe Agenturen in allen großen Städten
Frankreichs und des Auslandes Und was thaten der
Direktor Lecomte und der General Administrator Thorin
Sie kauften einfach Aktien verkrachter Gründungen für den
Papierwerth und verkauften sie zum vollen darauf ange
gebenen Preis Binnen weniger Monate hatten sie da
durch 52,000 Francs verdient Damit beeilten sie sich
das Geschäft zu schließen und zu verschwinden so daß
das Gericht sich mit einer Verurtheilung ir LouwraaciaiQ
begnügen mußte

Eine kleine Dorf Revolte echt märkischer Hals
starrigkeit entsprungen beschäftigte dieser Tage das Schöf
fengericht zu Eberswaldc In Folge einer Regieruugs
Verordnung daß fortan den Mädchen in der Schule
Handarbeits Unterricht ertheilt werden sollte entstand
unter den Gemeinde Mitgliedern des Dorfes Schönfeld
eine bedenkliche Aufregung Sämmtliche Gemeinde Mit
glieder protestirten nicht nur gegen diesen Beschluß als
vielmehr endlich von Werneuchen aus eine solche Lehrerin
zum Handarbeits Unterricht hingeschickt wurde wurde der
selbe illusorisch gemacht indem die Kinder in der soge
nannten Freiviertelstunde dem Lehrer davonliefen Am
24 März wurden die Kinder gar nicht zur Freiviertel
stunde hiuausgelasscu und der Handarbeits Unterricht
konnte in Folge dessen beginnen Aber man hatte ver
gessen mit den Schönfelder Frauen zu rechnen Diese
sammelten sich theilweise von den Männern unterstützt
vor dem Schulhause und drangen in dasselbe ein wo
ihnen der Lehrer entgegentrat Trotz dessen Verbots öff
nete die Anführerin die Klassenthür rief die Namen ein
zelner Kinder des Dorfes mit der Aufforderung heraus
zukommen und in ein paar Sekunden waren die sämmt
lichen Kinder weg und ließen Lehrerin und Lehrer ver
dutzt stehen Es war dies die vorletzte angeordnete
Schulstunde in der letzten erschien überhaupt kein Kind
mehr in der Schule so daß die Stunde gänzlich aus
fallen mußte Für die drei Anführerinnen hatte diese
seltsame Art der Selbsthälfe gegen eine unbequeme Ver
ordnung noch einen bösen Nachgeschmack da sie nun we
gen Hausfriedensbruchs unter Anklage gestellt wurden
Das Eberswalder Schöffengericht hielt einen solchen nicht
für vorliegend verurtheilte dagegen die drei streitbaren
Schönfelder Frauen wegen Störung des Schulunterrichts
zu je 12 Mark Geldstrafe

Volksküche
Monat August 1883

Einnahmen
805 ganze Portionen 201,25 Mk
4264 halbe do 554,32 Mk 755,57 Mk

18 ganze Anweisungen 4,50 Mk
104 halbe do 13,52 Mk 13,02 Mk
Sonstige 5,00 MkSumma 778,59 Mk

Ausgaben
24 ganze eingeg Anweisungen 6,00 Mk
114 halbe do 14,82 Mk 20,82 Mk
Fleischer 329,90 MkGrünwaaren 44,00 MkMaterialwaaren 51,29 MkSonstige 35,22 MkSparkasse 250,00 MkSumma 731,23 Mk

in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

4 gr Ulrichstrasze 4S

Tagesklüender
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 llj u

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdcburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 3 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 3z und Nachmittags von 12 lUhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Resideuz täglich 3 Mr Für Privatkranke täglich von 9z 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königt
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Täglich außer Sonn
tags von 9 bis 1 Uhr geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Svarlasfe des Saallreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 S U
Laudwchr Burca Moritzbürg Von 3 12 und 3 5 Uhr

Wohnung d Bezirksseldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr für die
6 Breitest 32 9 1 Uhr St Halle
2 Augustastr 6s 9 11 U f Saalkr

Patentschristc Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgaffe 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Kgl Univerfitiits Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12
Städt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Sammlung siir Kmist nd Kunstgewerbe im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Städtische Anstalt für ArSeitsnachwelsung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Vervflegungsftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Kansmännischer Verein Ab 8 9z Uhr französischer Sprachunterricht
Kausinknuischer Verein Frohsinn Ab 3 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachllub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicyele Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8z Uhr Abends

in Freibergs Garten
Kansmännischer Verein Aihenauia 8z Uhr im Restaurant Rheingold
Gesangverein Myrthe Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Sängcrlreis W 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein FrenndschastSbunS Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Mknner Gesangverei 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Clnb Alvcnrole Ab z9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Club Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
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Die dem Publikum empfohlene

VsrÄMZvM VasvArwKv
sind weder etwas Neues nvch etwas Vollkommenes Bereits seit August 188ll haben wir das Prof Rincklakesche
Patent aber mit nicht zufriedeuftstteudeM Resultat benutzt Infolge einer neuen Offerte der Berliner Aktien Lmupen
fabrik früher Stobwaffer K Co ließen wir uns eine Verbesserung voraussetzend vor drei Wochen Posten zum
Versuch kommen die indeß trotz der Veränderung icht nnseren Ansprüchen genügten Wir hielten dieselben noch
nicht für geeignet zur Empfehlung für das große Publikum und ließen die Sache vorläufig ruhen um nicht durch un
serer Ueberzeugung nach unrichtige Angaben unser gutes NenommS zu schädigen Wir erlauben uns dies zur Kenntniß zu bringen
um unsere werthen Kunden auch von anderer Seite vor einer Täuschung zu bewahren

Das größte Lampenlager betreffend ist es wohl undenkbar daß eine Stadt wie Halle nicht mehr uud beteutend
größere Lampengeschäfte besitzt, indessen sind wir weit entfernt ein Wort darüber weiter zu verlieren Unser Bestreben ist eine
absolut gute und reelle Waare bei großer Auswahl uud zum möglichst billigen Preise zu liefern

Hochachtungsvoll

korSwanck Vobvr A Sodo
gegründet L834

S R RsKs
gegründet 18SV

Ein großer Posten

Rester Leimn

R kr IH Mer
ZNark 4 MarR 1

Einzelne
Ht keii itiiM Iier

Z Berliner v llen lang
für ZG Pfg empfiehlt
äolf Nkk nfkilZ

gr Ulrichjiraße 3
Leinen Baumwollenwaaren

Handlung
Bettfedern und Daunen

Viktona SchM u Wellenkrauser
zum Locken und Wellen der Stirn
Nacken und Scheitelhaare s Stück 15
und 20 Pf empfiehlt und versendet brieflich

A M K zsIsIMt Friseur
G Schmeerstraße 3G

Die beliebten

S v 7 und S
sind wieder

frisch angefertigt

Alte Promenade 4b

Nenrs SmnmerllMter

HStel iFreitag den 4 September 1885
Die Reise durch Berlin

in 80 Stunden
Posse mit Gesang in 5 Bildern von

Salingrs

Vrvusstsedo
4 p VSKUOMMs MAÄtsauZMv

Der Umtausch der 4 V Consols in i lu findet
vom ZI September ab statt

Wir halten uns zur Ausführung desselben
bestens empfohlen und bitten um gefl Ginreichnng
der Stücke

Usiswsz KrMM Sswrtvd 6c vo

Sonnabend den S ds Mts Nachm
1 Uhr kl Klansstr 4
O W iv t elr Auct Kommissar

Z Gebett ff Betten a Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Mrichftr S im Cigarrengeschäft

Mv iiKsylsuanzLuder
sparsamstes Mittel z Feueranmachen

bei

N ZMNVks
T große Steinstraße Z

rima kamhuiKtzi

Sodmsl

NssrkMt
Wnchererstr Z IR steht ein gut er

haltenes tafelförmiges Instrument wegen
Umzug billig zu verkaufen

v 8
Herren welche zu dem Preis

Wettrennen am Sonntag den 13
und Montag den 14 September er in
Halle mitrennen wollen unter sich mit
ihren eigenen Pferden im Galopp oder
im Trabe ebenso fahren unter sich mit
Gigs Einspänner wollen sich gefäl
ligst an der Cireus Kafse melden und
werden dort die Preise mitgetheilt

Die Direktion

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Nr IG Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionm
a 25 Pfg auf halbe ü 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu baben

Familien Nachrichten
Verlobt Agnes Commichau u Wil

helm Deutschbein Leipzig Bertha Peter
und Richard Züchner Landsberg u Halle
Martha Wichmann und Johann Schmidt
Bautzen und Steindörfel Anna Winter

u Edmund Walther Zwickauu Schönfels
Angeline Siegfried und Paul Oehlhey
Chemnitz

Vermählt Hugo Fischer u Johanna
Möbius Lichtenwalde und Ostrau

Geboren Ein Sohn Herrn Dr
Richard Falckenberg Jena Herrn Lehrer
O Heeger Leipzig Herrn Pfeil Premier
lieutenant im 4 Kgl Sächf Jnfant Reg
No 103 Eine Tochter Herrn Mieffler
Leipzig

Gestorben Kaufmann Johannes Vieler
Berlin Wilhelmine Lier Nordhausen

Fleischermeisters Carl Kahle Tochter Eis
leben Herr Emil Hoffmann Bremen
Frau Auguste Lippmann Berbisdorf bei
Radeburg Baumeister K E Hofmann
Dresden Herr August Fiedler Gersdorf

Kaufmann Moritz Bennewitz Zwickau
Frau Johanne Christiane verwittw Rau
Grimma

Für den redaktionelle uud Jnseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchbruckerei R Nietschmann in Halle

Postuuterbeamtcu Vcrei Versammlung in Drei Schwänen
Souscrvativer Verein Borussia Abends 3 Gesellschaftstag im Restaurant

Aktien Brauerei
Hallc Ichcs Volksbad Leivzigerstr K Geöffnet von Morqeus 9 8 Abend

Eiu,ze B d 15 Vsg

Standesamt Halle n T
Meldung vom 2 September

Ausgeboten Der Lokmnotivheizer Carl August Louis Hecke
Halle a S, und Johanne Elise Henriette Sack Quedlinburg

Der Kupferschmied Friedrich Emil Freitag und Anna The
rese Hesse Sömmerda

Eheschließung Der Fabrikarbeiter Wilhelm Theodor Borg
mann Gommergasse 7 und Friederike Wilhelmine Ackermann
Pfiinnerhöhe 12 Der Maschinenschlosser Panl Johann Bo
gnsch und Auguste Marie Minna Bellien Psänneihöhe 5

Geboren Dem Versichernngsbeamten Emil Müller Klaus
thorstraße 12 ein Sohn Emil Erich Dem Lokomotivheizer
Friedrich Dauzglock Wilhelmstraße 1t eine T Louise Hedwig
Charlotte Dem Mehlhändler Wilhelm Raap alt Markt 35
ein Sohn Wilhelm Ernst Dem Eisendreher Ernst Hempel
Kaulenberg 7 eine T Anna Dem Schlosser Karl Randel
Lindenstraße 25 ein Sohn Hugo Willy Dem Kernmacher
Otto Eilenberg Rannischestr 13 eine T, Anna Clara Elisa
beth Zwei unehel T Eine nnehel S

Gestorben Der Buchhändler Csrl Härtel 57 I 10 M
S T Schützcngasse Iva Der Chausseearbeiter Friedrich
Murrl 24 I 9 Ai 20 T Diakonissenhaus

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 2 August

Geboren Dem Kaufmann F E Zinke eine T Rain
straße 17 Eine unehel T Angerstr 4 Dem Niaschinen
schlosser C L Prätsch eine T Hohestrasze 4

Meldung vom 3t August
Geboren Dem Handelsmann CH H A Bosse ein S

Hohestraße 5

Gestorben Des Brauereiarbeiters C Ch L Sachse S
5 M 17 T Kopfkrämpfe Advokatenstraße 8 Die Wittwe
A F Stellmacher geb Eimler 57 I 6 M 12 T Gehirn
schlag Brunnenstraße 49

Synagogen Gemeinde
Freitag den 4 September Abends KV Uhr Gottesdienst

Sonnatiend den 5 September früh 8V Uhr

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbaynzüge Bahnhof Halle

Nach AschersleSe 8 7 B 11 35 V
3 S N 6 0 A S 25 A

Nach Torim G be 7 57V 1 33N
7 25 A Ms Finsterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 S5 V
9 18 B 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A M Bitterseld
9 IS A

Nach Leipzig 2 dV fr H4 20 fr
7 30 V Z8 25 V 10 12 V
11 30 V 1 40 N Z3 20 N
5 8 N M 15A 7 15 A 9 8 A
10 47 A S11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
Z10 55 V M KöthenZ 11 31 V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 0 A Ms KöthenZ

Nach Rordhauscn Kassel 5 10 V
7 45 V fbis Eislebenj 9 V 11 43
V 12 50N MEislebenZ 2 0N
5 50 N fbis Eichenberg 9 30 A
fbis Nordhaüsen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 VsnurSonntags v 1 6 3lH bis
Kosen 7 45 V 8 45 V M
Naumbnrg 10 15 V 11 37 V
1 35 N fbis Kosen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von schersleben 8 7 V fvo
Halberstadt 10 3 V 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Soran Gnbc 7 4 B fvon
Unsterwalde 1 6 N 7 9 U

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V fvon
Mtterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N fvon Bitterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig H5 52 V 7 9 V
M 42 V S 43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
8 52 fv Köthen 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhause 6 55 V
fv Nordhaufsn 7 14 V 10 3V
sv Eichenberg 12 30 N fv Eis
lebe 1 10 N 5 13 N 8 0 A
st Eisleben 8 58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
fv Erfurt 912 V 10 38 V
12 11 N fv Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A fvon
Köfen 9 11 A 10 56 A 10 12
A fnur Sonntags voin 1 Jul
bis 31 August

H bedeutet Lokalzug

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lolsius Rsi um

Feuch
tigkeit

der

Lust
o

Wind Wetter

2 /9 l 2 Uhr 761,0 20,0 16,0 34 INV wolkig

3 Uhr 760 0 12,5 10,0 70 5NV desgl

3 /9 7 Uhr 759,0 8,1 6 5 78 80 l bewölkt

Uebersicht der Witterung
Das Minimum welches gestern bei Wisbh lag ist sehr lang

sam ostwärts nach dem Rigaischen Busen fortgeschritten wäh
rend das Minimum westlich von Irland sich genähert hat und
Wind und Wetter über Großbritannien beeinflußt Das baro
metrische Maximum liegt über Westdeutschland Bei leichter
vorwiegend nordöstlicher bis nordwestlicher Luftströmung ist
das Wetter über Centraleuropa heiter trocken und außeror
dentlich kühl An Ostdeutschland liegt die Temperatur bis zu
5 in Westdeutschland bis zu 8V Grad unter der normalen
An der deutschen Küste ist stellenweise im südlichen Deutsch
land fast überall Regen gefallen Große Regenmassen werden
aus Finnland und vom Adriatischen Meere gemeldet

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannter
Städten folgende Petersburg 9 Hamburg 11 Meme

13 Karlsruhe 4 10 München j 10 Chemnitz 9 Berlin 4 11
Paris s 14

Wrsserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 2 Septbr
Abends 1,40 am 3 Septbr Morgens 1,40

Idmtvr in
Freitag den 4 September

Neues Theater Carmen
Altes Theater Schöne Galathea Sie weint Versprechen

hinter m Herd
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